
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.50 Mk. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning

Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Bücherstube Kottmann & Nüthen, Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, Ludwig Molk, Strandbuchhandlung, zu haben.
Preis der Einzelnummer 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19

Nr. 23 Juist, den 18. September 1928 29. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Hmflidie Liste der bis zum
16. Sepfbr. angemeldeten Kurgäste und Fremden.
Boeger, Amtsanwalt, Münster Hotel Itzen
Böhmer, Oberregierungsrat, Detmold Hotel Friesenhof 
Brückner, C. A., Privatier, Dresden Hotel Itzen 
Collard, Gertrud, Stenotypistin, Aachen Pension Riedel 
Ecke, Max, Kaufm., Görlitz Hotel Itzen
Eggebrecht, Bertha, Buchhalterin, Lübeck

Pension Riedel
Fingerhut, Frau E„ Herne i. W. Villa Seestern

Sfrand»5ofel Kurhaus Hordseebad 3uist
Fernruf: Dauerverbindung Uber Emden. Kurhaus Juist Nr. 6

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser. 1 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Täglich von 4—6 Uhr Familien-Kaffee-Konzert auf der See-Terrasse.
Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jeden Mittwoch 
und Sonntag Kinderball. Jeden Sonnabend Reunion. Die Kurhaus-Kapelle 
spielt täglich im weissen Saal von B^-IO Uhr zum Abendkonzert, 

von 10 Uhr ab Tanzunterhaltung, Tanzleitung: F. Schwarzeck.

Frommeyer, Frau Kaufm. Elfriede,
Osnabrück Hotel Friesenhof

Grünhagen, A., Vertreter, Berlin Hotel Itzen
Heinemann, Dr., Kaufm., Osnabrück Claassens Hotel 
Itzen, Theodor, Landwirt, Westermarsch Hotel Itzen 
Jungnitz, Gert, Dipl.-Ingenieur, Berlin-

Wilmersdort Pension Dünenrose

ZahnpraMis
WB Heiler^ Oeotisi
Telephon 41 In der Apotheke Telephon 41 

Modernste Einrichtung
Sprechstunden non 9—1 und 2—7 Uhr 

Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 
Seit 1924 hier ansässig

Kehren, Erich, Kaufm., M.-Gladbach Claassens Hotel
Kehren, Liesel, M.-Gladbach Claassens Hotel
Kreuz, Paul, Reichsbankinspektor, mit Frau,

Siegen i. W. Haus Jabine
Lüder, Heinrich, Kaufm., mit Frau,

Waldheim i. Sa. Claassens Hotel
Meyer, Gertrud, Lüneburg Hotel Friesenhof
Niermann, Otto, Kaufm., mit Frau,

Bochum Hotel Worch
Niesert, Paul, Verw.-Anw., Münster i. W.

Fritz Arends Wwe.
Nöh, Lina, Diakonisse, Menden i. W.

Ev. Schwesternheim
Orth, Frau Paula, Aachen Claassens Hotel
Puls, Frau M., Herne i. W. Villa Seestern
Rahaus, Elisabeth, Lehrerin, Darmstadt Hotel Itzen 
Reuß, Albrecht, Universitäts-Assistent,

Göttingen Villa Augusta
Ruell, E., Ob.-Heizer-Gefr., Emden Pension Riedel 
Schneider, Frl. Marie, Menden i. W.

Ev. Schwesternheim
de Thiery, Dipl.-Ing., mit Schwester,

Dresden Haus Jabine
Wiethaup, Toni, Paderborn Hotel Itzen
Wintermann, Ober-Telegr.-Insp., mit Frau,

Oldenburg i. 0. Pension Riedel
Wittmann, Melanie, Diakonisse, Soest i. W.

Ev. Schwesternheim
Zeller, Richard, Kaufm., Norden Hotel Itzen

232 Personen, zusammen mit den früheren 11253.

Berichtigungen:

Kommerell, Medizinalrat Dr., Canstatt Hotel Friesenhof
Reinbach, Dr., mit Frau, Rheydt Hotel Friesenhof

ÄÄ Täglich gro^e Auswahl in Konditorei^ Und Backwaren ®Ä
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdori gelegenes ©8@©8©

®®7 ältestes Cafe am Platze
und stets von Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung ©^®)©8©

M M

Restaurant und Cafe „Giftbude“
Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und das 
gesamte Badeleben. Täglicher Treffpunkt aller Badegäste und Fremden beim Künstler-Konzert unter Leitung der beliebten Hauskapelle. 

Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen.

Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei

Bett- und Tisdi-Wäsdie, Gardinen 
Steppdecken, Teppidie und Lauf erstelle 

in unübertroffener Auswahl.
B e q u e m e Za h I u n g s b e d i n g u n g e n. L i efe r u n g sof o rt 31

Komplette Einridiiungein 
für Hotels und Pensionen.

«F A■verkannt billige Preise! -W 
T. F. Damm.

Fernsprecher 328 Norden Fernsprecher 328



Der Kleine Ausrufer
hält sich den 
geehrten Kur­
gästen sowie 
Einwohnern 
bei Bekannt­
machungen 

bestens emp­
fohlen. 49

Bilistraße 104

Oefen u. Herde^L 
F Haus-u. Küchengeräte  ̂
Eisenwaren, Werkzeuge

Baubeschläge

H. Bünting
V Norden )

Fernruf 375

V. Altmanns
Mittelstraße 

(neben der evangel. Kirche) 
Fernsprecher Nr. 14

Kolonialwaren, Deli­
katessen, Haus-und 
Küchengeräte, Spiri­
tuosen, Bier- und 
Brunnen-Niederlage

Dampf=Bäckerei 
und Konditorei 

von 5

H.O.Habbinga 
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 
täglich frische Badr» 
und Konditorwaren

Bestellungen werden prompt 
ausgeführt.

Cafe
Hermann 

Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus. 

Sämtliche Badeartikel
Manufakturwaren 12 

Schokoladen 
Konfitüren

Große Auswahl in Andenken 
aller Art.

Pensionat Hotel 6 

Seebliik 
verbunden mit Cafe a, Restaurant, 
10 Minuten vom Dorfe im Belfert 
gelegen, beliebter Ausflugsort.

Doppelte Parkett-Kegelbahn.
Joh. Breeden.

Zahn praxis 
P^m® Stah^fiucit 

staatl. gepr. Dentist

;W” Wilhelm^tr*asse B1 ”^|
dauernd am Platze 11

Sprechzeit: 9—12 Uhr vormittags
3—7 Uhr nachmittags .

K 0 ndit 0 rei und Cafe
Fiepko fen Cate, Horden

Fernsprecher Ur. 420 ,
Spezialität; 37

Ostfriesischer Knüppelkuchen 
Groninger Honigkuchen 

zu haben auf Suist bei

Bernhard Holländer, Strandsfrasse
Fernsprecher Ur. 34

Bernhard Hollander
Uhrmacher

Strandstraße. Fernspr. Nr. 34

Großes Lager in Gold- u. Silberwaren 
Filigran-Schmuck

Getriebene Altsilberwaren 24
K e pja r a t u r e n prompt und billig 

Echte antike Uhren und Zinnsachen 
Optik

9

Auskunft über Jagd und Lust­
fahrfen mit dem Motorboot

„Deutschland“ 28

HiNtilti
üBgründEt 1876 /. BriicksMe 22-23 Fernsprecher Nr. 471
Saubere Arbeit 41 Schnellste Rücklieferung

Oldenburgische Spar“ 
und Leih-Bank

Filiale Norden
Geschäftsstellen auf den Nordseeinseln: 

. Norderney, Juist und Baltrum 43 
Reichsbankgfpo-Konto. Postscheckkonto Hannover 51375 
Fernruf; Norden 41 u. 140. Tel.-Adr.: Sparleihbank Norden

Geschäftsstelle Juist
im Hause der Villa Altmanns. • Fernsprecher Nr. 36

Sorgfältige Erledigung aller bankmäßigen Geschäfte. 
Annahme von Badegeldern während des Kuraufenthalts. 
Einlösung von Akkreditiven und Reisekreditbriefen.

Höchste Verzinsung für Einlagen mit Kündigung.

J U i S T E H

^O VWVVV^ - wg. 0 mc 

uvh3 §a X/ UAW0X/V0

S)wcjeH — c^ankc-n-Gedct/cfbear-tikel 

Seiten, ^a-r.-f-ü-m-^t-i^n, So i/KtlV tu eitert

Sp^zAaCität: 56

Sonnc-n'Gtan'd-ßTe-am (Kcliar wKkenS)

8
8

Fritz Henning
Nordseebad Juist

Größtes Geschäftshaus am Platze!
Preiswertes Einkaufshaus für Alle!

Manufaktur- u, Modewaren
Bekleidung

für Damen und Herren und für die Jugend
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig / Bademantel, Badelaken, Badehandtücher 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strand­

hosen, Strandmützen, Strandkleider, 21
Strandschuhe

Strandspaten, Strandeimer. Fahnen, Anfertigung 
mit Aufschrift auf Wunsch. Spielwaren, Strand­
spiele, Gesellschaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, 

Andenken an Juist.

Fotohaus
Walter Brunke

am Hotel Friesenhof, Südseite 
gegenüber Seehundjäger Altmanns 27

Platten, Filme, Fotopapiere, großes Eager uon 
Apparaten und sonstigen Bedarfsartikeln.

Alle Amateurarbeiten in fachmännischer Ausführung 
bei schnellster Lieferung.

Spezialität: Erstklassige Strandaufnahmen
Ansichtskarten in großer flusmahl.

Erstes und ältestes Geschäft am Platze!

in der Villa „Charlotte**
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland) — Postscheckkonto: Hannover 71222

Kostenlose Aufbewahrung von Saisongeldern.--------Auszahlungen von Reisekreditbriefen.

Qerhd.Habbinga
Mittelstrasse Schlachter Fernsprecher 29 

Sämtliche Fleisch- und tüurstmaren
13 Alle Sorten Aufschnitt

la. Qualität.
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung

Bringe meine

Gegründet 1884 8

Wäscherei
mit Motorbetrieb

Frau Hi SeMfter

Halte den geehrten Kurgästen meine

Bahnhofs­
wirtschaft
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. Gut 
gepflegte Biere. Gute Weine. Aufmerksame 
Bedienung. Reelle Preise. Auskunft über 

Reiseverbindung wird gern erteilt.

Gerhard Rose “
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25.

FaplersEruleneB Dito H Holton, Buchirnckerel, Horieii

Dilla „Charlotte“
Telefon 23 Pension Telefon 23

Mittagstisch 9

Menagen außer dem Hause uon 12.30 — 3 Uhr

Heinrich Schröder

Zu denSonntags und Donnerstags, abends8V2 Uhr 
im Hotel Worch stattfindenden Versammlungen des

Katholischen Strandklubs
(gesellige Vereinigung katholischer Kurgäste) 

werden alle erwachsenen Katholiken freundlichst eingeladen. 

70 Der zeitige Präsident.

Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu 

Tagespreisen

HOTEL 
„FRIESENHOF“

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt

HOTEL FRESENA
Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Im 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung der 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerte 

mit anschliessenden Tanz statt.

2 Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.



Lusilahrien
zur See, nach Norderney, Borkum und den übrigen 
Nachbarinseln werden schnell und bequem mit den 
Motorschiffen
„Ilse“ (50 Pers.) und „Wallfried“ (70 Pers.) 
ausgeführt. Die Fahrzeuge sind modern und sauber 
eingerichtet und mit neuen .Spezialmaschinen aus­
gerüstet, sodaß unbedingt sichere und genußreiche 
Fahrten gewährleistet werden.
Vom 17. Juni bis 17. September regelmäßige Ver­
bindung Juist—Norderney laut Fahrplan mit An­
Schlüssen an die Seebäderdampfer des Norddeutschen 
Lloyd über Norderney—Helgoland nach Bremer­
haven, Hamburg etc., sowie Anschluß an die Flug­
verbindung in Norderney. 29 
Auskünfte und Fahrkartenausgabe sowie Vermitt­
lung von Flugplätzen durch das Heise- und Ver­
kehrsbüro Behrends, Friesenstr. 57, Telefon 31 
Für Wagenfahrten nach der Domäne Bill und den- 
Muschelfeldern empfehle ich meine eleg. Gespanne.

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze 

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen

ist die

T)er schönste ^Abschluß 
des Badeaufenthalts

Heimreise
aiieg woraemey-
Selselaiag - BremernaveB
mit d. Turbinenschnelldampfer „Roland“ 

(für 2400 Personen über See vermessen) 
oder Solonschnelldampfer „Najade“

In Bremerhaven (Lloydhalle) beste und schnellste 
Zuganschlüsse nach dem Binnenlande

Niemand sollte eine Besichtigung 
der gewaltigen Hafenanlagen in 
Bremerhaven mit den Ozean­
dampfern des Norddeutschen 

Lloyd versäumen 
♦

Kein Badeaufenthalt ohne einen
Sonntags- oder Tages-Ausflug über 
Norderney nach Helgoland und 
zurück v. 16. Juni bis 16. Septemb. 
Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland

Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft: 
Norddeutscher Lloyd, Abt. Inländisches Verkehrs­
wesen (Nordseebäderdienst), dessen Vertretungen, 

sowie Reisebüros und Fahrkartenausgaben. 
In Juist: durch den Bahnhof

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen:

stille hl. Messen: 6, 63/4 und IOVa Uhr
Kindergottesdienst: 7^2 Uhr
Hochamt mit Predigt: 9 Uhr
Segensandacht: 18 V2 Uhr 65

An Werktagen:
stille hl. Messen: 6, 7 und 8 Uhr

Im August ist ausserdem an Sonn- und Feiertagen noch 
um 11 Uhr Gottesdienst.

Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 

in großer Auswahl
Alle Arbeiten für Amateure prompt und säuberst

Verkauf von Platten, Films etc. 4

@©8©©8©^©©8©©8Ä8@© 
S Ostfriesische Bank Norden ® 
ö Zweiganstalt der Osnabrücker Bank ©

w Prompte und kulante @ 
O Ausführung aller bank" © 
w mäßigen Geschäfte @

@ Geschäftsstelle Juist @
Ä J. Wiers (Postgebäude) 44 m

©@8©©8@©8@©8©©8©@8©©

„—muß jeder Badegast getrunken haben“

Konditorei n. Cafe „Westend“
neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze 16

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis- und Eisgetränke. Bestellungen auf Torfen usw. werden prompt 
ausgeführf. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage

P. Fritsche, Horden 
$öpfer=unb O f e n f e § e r m e i ft e r 

ÄL 9Zeuftraf3e :: gernruf 129

Oefen und Herde
gabrifation 46 

transportabler Äad)elofen 
33 e r f a n b n a dj allen Orten 

V?and« und Fu^bodenfliesen
Umbau — Reparatur - Reinigung

Bücher-Stube 5
Kottmann & Nüthen 57 P

S t r a n d s t r a s s e , gegonüber Hotel Pabst ►

Moderne Leih-Bibliothek g

Bücher, Zeitungen, Papier L
Erste Buchhandlung am Platzel ►

ZS 51 o. J. MENKEN
NORDEN a. d. NORDSEE

Fernsprecher 524
Auto-Vermietung, Omnibus-, Personen-, Kranken 

wagen. Zuverlässige Führer, reelle Preise.

Cellulose-Papier in Bollen
Pacbpapier in Bollen und Bugen 

vorrätig
Otto &. Soltau
ßuclnMEmi

U^^^MII^g NORD EM, FernsprEcher 19

Wer nach N o r d e vn e g kommt
: besucht die ■

: Wartehalle am Hafen ;
: mit ihrer preiswerten erstklassigen ■

Restauration ö9
Frau Aug. Schuchardt Wrue. :

■ Fernruf 216 ■
■ iiirnnmm 1111:11 nrninxn xmn itrnxnagnnmnnTi urpmcniDariTn rmra:

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 373 25

Rind- und Schrueine-Schlachterei 
Fabrik feiner Wurstroaren

Regelmässiger Dienst über

Helgoland
nach

Cuxhaven u. Hamburg 
(Von Norderney bis Helgoland mit Dampfern des Nord­

deutschen Lloyd nach dessen Fahrplan)
In Helgoland Anschluss nach

Westerland 60

Amrum
Wyk auf Föhr

Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in
Juist: am Bahnhofsschalter und bei J. Behrends 

Norderney: am Bahnhofsschalter und beim Lloyd- 
Reisebüro.

Bapag Seeläieräiensl G. m. 1. H„ Hamborg 4
Die altbekannte

„Blühende Schiffahrt66 
Gegr. 1860 Norderney Gegr. 1860 

mit ihren preiswerten Küchen-Erzeugnissen und 
Getränken hält sich den die Insel besuchenden 

Ausflüglern bestens empfohlen.

Karl v. Oterendorp
58 Telefon 122



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Anfertigung nach Maß auf Wunsch innerhalb 24 Stunden.
Garantie für tadellosen Sitz.

Anerkannt billige Preise!

F. Damm.
Fernsprecher 328 Norden Fernsprecher 328 
__-^ Größte Maßschneiderei Ostfrieslands. -

Otto Knobloch, Fleischevmeistev
Norden, Große Mühlenstraße 40. Telefon 562

Juist, Strandstraße. Telefon 16

Frisches Fleisch in nur la. Qualität 
Feine Fleisch- und Wurstmaren

48

ff. Aufschnitt
Aufmerksamste Bedienung. Mäßige Preise.

H. Reimer Söhne
Musikinstrumentenlager und Reparaturwerkstatt

Hauptgeschäft: Norden, Hindenbuvgstr. 52 
Zmeiggeschäfte : Leer, feuer

Flügel, Pianos, Harmoniums
Für hiesiges Klima geeignete Fabrikate

Kreis- u. Stadtsparkasse Norden
mündelsicher

Ständiges Eager non 
ca. 40 Instrumenten

45

Annahmestelle Juist 
bei J. de Vries & Co.

Feinkosthandlung
Fernsprecher Juist Nr. 5

Einlösung von Reisekreditbriefen 
Annahme von Saisongeldern

ßabnbofs-Reftauration
verbunden mit Cafe u. Conditorei, Veranda u. Vorgarten

JNorddeicb
sJMtnutenvonderDampfer-Mnlegeftelle 

*
erfthlarrige Küche zu jeder Cageszeit 

ff. Getränke
*

Eugen Gagner
langjähriger Küchenmeifter im In- und Huslande

39

s

3

Die Wäscherei u. Glanzplätterei
von

Joh. Extra, Nordseebad Juist 
verlängerte Friesenstraße und Damenpfad 

hält sich den werten Kurgästen 
sowie Insulanern bei ■ sauberer und 
reeller Bedienung bestens empfohlen.

io

NB. Aufträge zum Klavierstimmen erbitten wir rechtzeitig 
Fernsprecher Norden Nr. 12 6

Modewaren
Badeartikel

50

cd

O

S
cd

m

cd

X :cd

Vorzüge unserer Trinkmilch.
Die an uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesundenHerden gelieferte

Weidemilch
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert, sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such. Sie werden sich in unseren großen
Kundenkreis einfügen.

Molkerei-Genossenschaft
e. G. m. n. H.

52

„Norden“ ♦

Vertriebsstellen Juist: 
Milchhändler Müller, Strandstraße, 
Milchhändler A. Kleen.

Verkaufsstellen in Juist unserer Molkerei-Tafelbutter ; 
J. de Vries & Co., G. F. Schmidt, Wilhelmstraße

♦

für Damen und Herren
Aparte Neuheiten in groß. Auswahl

Badeanzug Marke „Forma“
mit Büstenhalter

Willy TißmannJuist
Am Bahnhof

WgOMewiMM I
Postfach Hr. 5! Markt 2 /. Gegründet 1899 /. Fernruf Nr. 329 j |

$ beliefert seit 38 Jahren Hotels, Pensionen und Grossküchen ♦ 
» mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonialwaren. ♦ 
i Tee-Versand |

Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 35 | 
und sorgfältig ausgeführt |

| ÄWEsHaBsM I

Claassen’s Hotel und Logierhäuser
mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierliaus. / Häuser ersten Ranges

Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warm wasser.
Das ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Anerkannt vorzügliche Küche. Bestgepflegte 
Weine erster Firmen. Mahlzeiten an einzelnen 

Tischen. Reichhaltige Abendkarte.
Bestgepflegte

Dortmunder Biere
19

Eis. Motorsegelboot und Gespanne zu Lustfahrten

HOTEL ITZEN 
und 

HAUS BRACHT
Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes 
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

20

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und 
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere/ ff Weine/ Ganz 
vorzügliche Küche / Mittag und Abend 
im Abonnement zu ermäßigten Preisen 

Ganzjährig geöffnet
Eigene Gespanne zu Lustfahrten nach 
den Muschelfeldern, Bill-Domaine usw.

NORDEN :

CENTRAL-HOTEL i
C 1 u b 1 o k al d e s A. D. A. C. |

Central-Heizung. Fernsprecher 318. Civile Preise. Im | 
Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße | 
nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. | 
Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen. ♦

Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
und zurück

vom 18. bis 28. September

33 C. CARSTENS
Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. 
Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

Hptelwagen zu jede:

Kolonialruaren, Delikatessen 
Eisenmaren, Kohlenhandlung 

]. de Uries &Co.
Fremdenzimmer ' 22

Rudolf Daars „
Damen-, Derren - f risiersalons

im friesenbof
und Ldbbibliotbek laahscb, Strandstraße

cÄ Bubi köpf pflege 
Rand- u. fußpflege 

Coiktte-Hrtihel

Qualitäts­
Schuhwaren
MARKESALAMANDER

JOH-WJAiSSEW
NORDEN, Hindenburgsfr. 83

Fernruf 135

Reparafur-Grosswerksfäffen

,m Zuge an der Bahn. ’

Fluttabelle
und Badezeiten
vom 18. bis 29. September

-p bß cd Hoch ■ Badezeiten
A H wasser

18. D. 1.39 2.00 N.- 3.00 N.
19. M. 2.12 2.00 N.- 3.00 N.
20. D. 2.47 3.00 N.- 4.00 N.
21. F. 3.27 3.30 N.- 4.30 N.
22. S. 4.12 4.00 N.- 5.00 N.
23. S. 5.12 4.00 N.- 5.00 N.
2 4. M. 6,29 5.80 N.- 6.30 N.
25. D. 7.54 8.00 V.- 9.00 V.
26. M. 8.24 8.30 V.- 9.30 V.
27. D. 9.24 9.30 V.-10.30 V.
28. F. 10.15 10.00 V.-11.00 V.
29. S. 10.59 11.00 V.-12.00M.

Bei den mit „Nachts" bezeichneten Fahrten 
ist die Personenbeförderung ausgeschlossen 
Fahrten ohne Anmerkung = D „Juist" oder 
„Frisia II" f = Motorschiff „Frisia V"

A
to

H

Ab 
Norddeich

Ab 
Juist (Bhf.)

18. D. 13.35 10.30
19. M. 14.45 11.30
20. D. 15.15 12.15
21. F. 16.05 12.30
22. S. 16.30 13.15
23. S. 17.45 14.30
24. M. 18.00 5.50
25. D. 18.00 7.00
26. M. 18.15 8.30
27. D 10.00 7.80
28. F. 10.45 8.00

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich.: Hermann Rose, Norden.



Nr.=, Beilage zum „Seehund“ -.^r.,».
AmtL Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

(Sin ^aienglüÄ.
Vornan von 6. 2B üben bürg.

(Sdjluß.)

Silli War fongegangen, um int SBeffen eine Tlal» 
fiunbe au geben, unb Suife befanb fiep auf einer gapri 
nad) SBerlin 9t., tun ihren Stocpenfcpranf mit neuen SBa- 
ren gu füllen, bie bort bebeutenb billiger waren als 
hier in bem bornehmen SBeften.

SBilma bad)te lädjelnb, ob bie beiben fpauSgenof« 
finnen wopl im Komplott waren unb fie ab ädptlidj mit 
ihrem fyreunb allein gelaffen patten. Sugutrauen war 
eS ihnen fdjon. Sie War ein Wenig ängftlid), benn fie 
ahnte ja, waS nun fommen mürbe. Biber biefe Slengft» 
liißfeit hatte ihr feines ©efidjtdjen mit einer garten 9iöte 
gefärbt, fo baß fie noch pübfdjer auSfah als fonft. Sie 
mar gerabegu entgüdenb in bem ftpiden ©eeHeibe, baS, 
in Weißen galten fließenb, fidp an ben fcpönen Sörper 
fdjmiegte unb eine raffinierte Sufammenftellung bon 
creme unb lila geigte, bie bei bem farbigen Sidpt eine 
gerabegu märchenhafte Sßtrtung h^borrief.

SHS ©unfram einen weichen 331id aus ihren je Heu» 
bollen Slugen begegnete unb SBilma fiep bann errötenb 
fortWanbte, ba ergriff er mit innigem ©rud bie Keine 
weiße §anb, bie mit einer Sanbfdjleife fpielte, unb 
fagte gärHidj:

„SBilma, perglidje greunbin, tonnten Sie fid) woßl 
entfdpließen, meine Heine SBIumenfee gu werben „nb 
mit all gprer Schönheit als mein geliebtes SBeib mir 
§erg unb §auä gu erhellen?"

Er blidte fie mit angftboller Spannung an. SBaS 
mürbe fie wopl fagen, fie, bie mit ihrer Schönheit fo 
große Slnfprüdhe madjen tonnte? Seine Slugen pingen 
an ipren Sippen, bie fid) fo füß gum Ruß wölbten; 
fein §erg Köpfte angftboll, als nidjt gleich eine Slnt» 
Wort tarn. Sin Rorb patte ipn tief ungiüdlidj ge­
macht, unb bod) mar'S möglich, haß fie fidp mdit ent» 
feßließen fonnte, ipre Freiheit, ipre Unaepängigfeit auf» 
äugeßen.

®a pob SBilma boll gu ipm ben i8Iid*
„3$ tonnte mir feinen lieberen unb beffereu ®e= 

fäprtm für bie SebenSreife benten’ — Har unb pell 
Wie ©todenton Hang ipre Stimme ourip ben fRanm.

®a neigte er fid) gu >pr nieber unb riß fie in feine. 
Slme fein» Sippen auf ihr garteS ^efidjt preffenb. 
SBapIloS träfe bann feine Stoffe auf ipr fipimmernbes 
^acr. auf bie SBangen, auf bie füßen Sippen, bie 
gleicp einer taufrifdpen Stofe nor ihm lagen.

„Eingige, Süße bu!" flüfterte er.
„9talph!" fagte SBÜma nur, aber eS lag eine fold) e 

gnnigfeit unb Eingebung in bem einen Sßort, baß er 
fie bon neuem in feine Sinne riß.

„Seliebte, bu bift entgüdenb!" flüfterte er in aüS= 
bredjenber Seibenfcpaft.

Sßilma fdjmiegte fidp an feine ®ruft, in feine 2lrme, 
in benen fie fidp fo fiepet gegen alle Unbill be§ Se­
hens füplte, unb er fagte mieber: „9ld), beliebte, wie 
füß bod) mein Äme in beinern ®lunbe Hingt, id) pabe 
ja bisher gar niept gemußt, bap tep einen fo pübfcpen 
pabe, — bu mein (SingigfteS."

@S mar, als feien fie fcpon gapre befannt, einer 
ging in ber Seele beS anberen auf, unb bie buntfarbi­
gen Slüplampen überfttaplSh ein felig aufteimenbeS 
SiebeSglüd.

Unb als SSHma bann am Slbenb bie grope 9leuig» 
Ceit iprer getreuen ©uenna Suife ergäplte, ba fdjr'ie 
biefe unter Scplucpgen faft auf bor ®lüd.

„Slcp, gräulein SBilmacpen, bap icp baS nod) er­
leben barf, bap ber ißring mirtlid) gefommen ift," fagte 
fie mit immer neuen greubentränen. Sann wollte fie 
bie §änbe ipreS SieblingS mit Hüffen bebeden, aber 
SSilma napm bie alte Setreue an ipr §erg unb um­
armte fie innig, als fei eS ipre SQutter; fie patte es 
maprlicp um fie berbient, fie, bie ben Srunbftein gu 
iprem Slüd burep ipre SBopltaten gelegt patte.

„©u liebe Setreue, Unbergleid)lid)e, id) pabe bir 
biel gu bauten," flüfterte fie.

9tun mußte fid) Suife abfepren unb fdjneugte fisp 
gang fürditerlid), um nid)t laut aufgupeulen; sann 
brad)te fie enblid) perbor: „9tip, gräulein SBilmacpen, 
bielleidpt ift eS bod) beffer fo, als mit bem anbern; e§ 
tut mir nun gar nidjt mepr leib um ben §errn Pfar­
rer."

©a mußte SSilma bod) läd)eln —------- »Sang fid)er, 
Suife, —"

_ SUHS Slüdmünfdje läften fid) in ftrablenben 
xüübep auf, unb fie melbete fid) als ^Brautjungfer sowie 
gur fünftlerijdgen ©etorierung ber neuen SBobnungS« 
einrieptung.

„9la, bann tann idp ja nidjt berberben," ladpte 
<ßilma; ipr mar bie Heine greunbin aud) lieb gewor»

©ann mürbe bie große 9teuigteit audj gletd) gu 
'scpaubelingS pinüberteiepbon ert. Slfe tarn halb baranf 
ielb|f, um ipre Slüdmünfcpe perfönhd) gu bringen.

9ladjbcm fid) ber gubel etmaS gelegt patte unb . 
man lebhaft bem bon SuifenS Sut ftammenben %o.
banniSbeermein gugefprodjen patte, fagte Slfe: „Unb 
ou foUfeft am-, 9tacpmittag gu Süntei'“fn baS SQureau 
fommen, et mdl bie Sad)e heute gum Kbfchluß .brin­
gen." •

$8ilma fagte podjerfreut gu, unb ®lfe ging, nacp- 
bem fie nod) ben ©ag ber ißerlobungSfeier, bie bei 
SdpaubeltngS ftattfinben follte, feftgefept palten.

/Jlacp ©iftp madpte fid) $8ilma bann fertig unb trat 
an ipr 93ult, um bie fßapiere perauSguncpmen unb in 
ein bereitgepalteneS Hubert gu fteden.

SSarum aber lagen bie Slufgeidmungen nidjt an 
tprem fßlap? . . .

Unb fie fudite unb fudpte, aber alles nergebliip: fie 
maren ntept ba . . .

„Sott, mein Sott, bie muß jemanb genommen 
haben," jammerte Silli.

gange
„9lber mer?" fragte SBilma, inbem fie jebeS fßa- 

pterchen burd) bie §änbe geben ließ unb bie gange 
Sdmblabe auSfcpüttete. Slber alles umfonft; bie mid)» 
tigen Rapiere fanben fidp nid)t.

„gd) pabe fo meine Sebanten," fagte bann 
oraMbaft.

„gräulein Silli, marum fpredjen Sie eS 
aus," brängte Suife.

Silli 

nitfit

„©aS fann boep nur bie mit ben ^apenaugen ge» 
mefen^ fein," ertlärte bie Sefragte bejtimmt.

9lalpl), ber telepponifdp perangerufen würbe, 
fttmmte Silli bei. „©aS fann fepr leidjt fein. Sie War 
bod) öfter allein hier, püte bidp bor ber ißerfon, Sieb» 
ling. Sie ift nod) gu Sdplimmerem fäpig," er gog bie 
Seliebte innig an fid), um fie feines SeiftanbeS unb 
feiner ©eilnapme gu berfiepern.

„@S fiat niept jeber foldpen golbenen S&arafter Wie’ 
bu," faßte er noch pingu.

9talpp, nun bin icp wieber gang arm," jam­
merte SBtlma, „unb id) patte miep bod) fo fepr gefreut, 
bir eine 9Jlitgift gu bringen."

„Saß gut fein, baS ift 9lebenfadpe. 9Benn icp bid) 
nur pabe, mein Sd)aß," tröftete Slalpp feine 99raut 
innig unb ertlärte, bie Sadje fofort in bie §anb neh­
men gu wollen. 9lo(p am felben Slbenb befprad) er 
baS SreigniS mit bem Sanfter, ber riet, einen tüd)» 

?et.eM^ 5U ne^m^ worauf fiep 9talpp entfdploß, 
felbft biete Stolle gu fpielen . ■

gn ben nädpften ©agen faß SBilma ihren ißerlob- 
Je^r toeni9- ®r toar auf ber Spur beS Staub» 

Wtlbes, baS er unter allen Umftänben gur Strede brin­
gen Wollte. Sludp War feine 3^1 gu berlteren, um bie 
©tebtn baran gu binbern, bie Srfinbung ins älÄanb 
gu toerfaufen. '

3Hti apnte nidpt, baß fie auf Scpritt unb ©ritt ber» 
folgt würbe. 9talpp patte bie gabt« feinem ©iSpo» 
nenten übergeben unb wibmete fid) nur feiner neuen 
Slufgabe.

SBilmaS Sebanfen waren biel bet bem Seliebien* 
fie bangte unb gitterte, ipr Slüd, baS fie in eine SBolfe 
bon Sehgfett gepüllt patte, wieber berlteren gu müf» 
ien. 9Zit angftbollem bergen wartete fie immer auf 
9lad)rid)f, baS ©eleppon in ber giettelbÄraiße gina 
ben gangm ©ag. @§ half niißtS, baß 3lalpp fie be= 
rußigen Wollte, fie patte fiel) nun einmal in ben Stopf 
gejeßt m.dji arm mit ipm in bie ®pe geßen gu wol- 

m “^ Greben modpte. @S modfie 
baS noch ein Steft tprer Vorliebe für bolle Selbftäublg» 

öie le ^ abfolut beWafjren Wollte. ' 
9^ außer fid) unb jammerte, baß 

~.U!e abicßeulidje Silli bei ipr lernten gelernt 
::r 9^eiä) bß§ §aus berbieteh, wo» 

bon JRalpp aber bnngenb abriet, ba fie ja fonft auf- 
öetoorbett toäre unb $erbacpt hätte fdjöpfen

”bSm?^C fet^em. Sieb beffeTe ^adiricßten 
geben. Sbilma, bie jdpon in ber 9läl)e bes ©elepfwns 
laß, napm jcpnell ben §örer ab.

«e®e ^r1..m^' baß er am 9lbenb leiber nidpt 
gu ipr wmmen fonne, ba er eine WiWtige SlbbaHuna 
tn ber ©tebfiaplSfadpe habe. SBilma feufgte gwar aber 
?“L?deWn8efprö^ Ntie fie bcd> Qetröftet^ unb be»

Lyle

bis ^Fiv?®^^ ber ^a9b' ^ ber ®eliebten 
9 ULpiene Sut Wieber gu bringen Sr patte in St- 

fabrung, cebradpt, baß 3HH an biefem gibenb mit einem 
fabulier ui einem Heinen SBeinreflaurant fpeifen wollte 
mretete er" ®ebatee beIegi ^atte- ®a§ «ebenfepaS

Ieä)ten Seit gur Stelle. Sgi aber be» 
e-U! ®ffiaunsn' als er in bem sTaoalier Hillis 

ben ©raren ©teter erfannte! ' ö
fmnm 1 l ^ntereffe feiner guten Sadpe ge- 
f^a^t nod) bem 9tebenraum, um ja fein S3ort mm bem 
Seiprad) gu berlteren, aber Vorläufig. fÄcn nJr £ 
Serautoe bi-S ©afeius unb SläferHingms an fein 
Opr. ©ann unb wann fiel ein SdjergWoiL "

3ll§ ber Cher gegangen war, würbe ein wenia 
füll nebenan, bann aber hörte 3talpb oaS ipm nidjt 
gang unbefonnte Seräufd) bon Stoffen. Hlio fo weit 
waren jie fdjon!

©ann aber fdjWoll ipm bod) bie SorneSabet auf 
ber Stirn als ein paar pöhnenbe, motante üBorte über 

Ileie)I- ®r wäre gern bagWifdjengefaPÄn, 
unb patte bem ebien fßaar am liebften gleich bie wohl« 
berbiente Belohnung für fold)e Sdjledjfiafeit gegeben, 
aber er legWang fiep gu eiferner Slupe, uni nidjt alles 
gu vetberben. 83ütenb ballte er bie gauü ©a§ Se- 
iprnd) ber beiben nebenan brepte fid) bann w-»ber um 
gteidpgultige Sad)en, fo baß 9talpp fd)on 3le yvffnung 
lU’gao gn tiefem 9Ibenb etwas gu erretten.

bord)te er gefpannter, unb »in 3äd)etn glitt 
über feine Sage, ©ie ©c^ne festen bem 2Bein tebon

redjt gügefprodjen gu haben, fo baß fie wopl eine Ün» 
flugpeit begeben fonnte.

„9ld), Sraf, id) bin bod) niipt gang io mittcHoS, 
Wie Sie benfen," pörte Stalpp fie ba plößlid) jagen.

„SEie?" fragte Sraf ©teter gefpannt. ®r patte tor 
Aufregung fein SJlonofel fallen laffen. @r braueüte 
nämlid) wieder einmal fepr nötig Selb, — gelegener 
fonnte ipm nichts fommen.

„gd) habe eine Srfinbung gemaefit, bie mir viel 
Selb bringen Wirb," begann bie galfd)e Wieber.

„SSaS benn?" fragte Sraf ©teter neugierig.
Seine ©ame Weißte ißn nun in baS geftopfene 

ScpeimniS ein, unb er laufd)te gefpannt. 9lalpp oer» 
ffanb jebeS SBort, baS ipn in eine pelle ®ut ber» 
feßte.

gept patte er genug gehört unb ging: fein 93lan 
war gefaßt.

9lm nädjften ©ag oerfud)te er fiep ber Motetten gu 
naßern, was aud) wtrflid) gelang, ba Silli nid)tS lie­
ber tat, als fid) non einem Sabatier einlaben gu laf­
fen. Sie begaßlte nidjt gern ipr Slbenbeffen felbft.

Salb faß Dtalpß ipr in einem ähnlichen wie bem 
geftngen fReftaurant gegenüber unb madpte ipr bei 
Stoffern unb Seit bie ^ur. SS burjte fdjon etwas 
foiten, nm für fein füßeS Sieb gum Siele gu gelan­
gen unb wieber ein Sädpeln auf ipr füßeS Sefidncben 
gu gaubern.

Sialph gebraudjte bie befte ßift, inbem er feiner 
Partnerin ergäßlfe, baß er mit SSilma gebrodjen pabe, 
ba fie etwas gar gu einfad) fei.

S« StHiS Slugen ftraplte eS auf. Sie fonft fo 
Sdjlau.e unb Seriffene ging glatt in bie galle. 9Hs 
er ertlärte, für bie ®rfinbi$ng, bon ber fie ißm gubor 
gefprodjen, großes ^ntereffe gu paßen unb enentuell 
Käufer gu fein, übergab fie ipm apnungSloS bie ae- 
ftoplenen Rapiere.

Tiit eifiger THene faltete er fofort bie SßapiÄe 
gitfammen unb ftedte fie in bie ©afdje, mite er bod) 
fofort SBilmaS §anbfcprift erfannt. ©ann trat er 
gum Sarberobenftänber unb griff gu §ut unb Heber» 
rod. „Tlein Krämlein," fagte er falt, „idj pabe bie 
@ßre, muß Sßnen gu empfehlen. Qß hoffe, meine ae» 
liebte Sraut Wirb mir baS Heine gntermeggo berget- 
Pen, baS idj in Sgene gefegt habe, um ipr ihr Eigen­
tum gurüdguerobern. $8tr Werben babon abftepen Sie 
angu.geigen, wenn Sie fgljr SBort geben, SSerlin inner­
halb btmtnbgbvangig Stunben gu oerlatfen. Sollte iä 
Sie nodj einmal pier antreffen, fo würbe in ben närp- 
ften fünf Tlinuten telepponifdp bie Stogeige auf bem 
Sertdjt jein."

SHliS Singen büßten in gefäprlieber SBeife auf, 
aber jte fugte fid) notgebrungen, wobei fidp ihre fiüae 
gur Srimarjfe bergerrten. M

@ifig brepte er fiep um unb b erließ opne Sruß 
baS Stmmer, naepbem er dnen größeren Sdjein für 
ben Kellner hinterlegt hatte.

Ungeheurer Subei empfing Stalpß, als er an bie­
fem Slbenb mit ben Wiebererlangten ^oftbarteiten gu 
SBilma fam.

’Jtalph war felig unter ipren ©anfeSfüffen.
Silit fdjmungelte, Wäp-renb Suife mit gefalteten 

Rauben m einer Ede ffanb unb gufap; fie pätte SBil» 
madpen am liebften and) angebetet.

®d>aubelingS feßte man nod) am gleidjen 
Slbenb telepponifcp bon bem SBieberfinben beS Sd)a- 

in Kenntnis, unb bann begoß man bie Sadje in 
HSzlntas trautem Stübdpen mit einer glafdje Seit, bie 
9ialpp troß bes SBiberfprudpeS feiner fparfamen Sraut 
noiy fdjnell aus einer benaißbarten SBeinftube gepolt

bon

Sim anbern ©age würbe ber $ertaufSabfd)luß im 
SSureau beS SBantierS perfeft gemadjt.

j?ür SEilma begann nun eine felige HeK. bie 
^te9-rr^^tn- erreichte, als 3ialplj ipr mitteiltc, baß 
er SiHiS Slbretfe bon Berlin feftgeftellt habe.

©ie war nod) nidjt gang fidjer geWefen, baß ißr
StHi nodj ein Ungemacp hätte bropen tonnen, benn

ba» lag ja nun einmal in bem Ebarafter btefeS SB ei»

„SBeißt bu, Stebfter, mit nidpts fonnfeft bu mid) 
mehr erfreuen, als mit biefer Tadjridjt, benn nun finb 
alle unangenehmen Tlomente in meinem Sehen aus- 
gelofdjt. y

®

©ie ©age bis gur §odpgeit uerfloffen fdjnell mit ber 
Einrtdjtung beS eigenen ©eimS, unb bei ber luftigem 
^odpgettSfeier würbe bie ^reunbfdjaft mit SißaubelinaS 
gum SunbntS für baS Seben. 8

9lalpb aber meinte, baß baS 93arabieS auf bie 
Erbe gefommen fei, als er am Slbenb bes ßoeßgeits- 
tageS mit fraftigen Sinnen fein Sieb aus bem SBagcn 
r? M,e ^^nc^X $-iUa in ^“Ptoto trug. §ell glängenb

^ ^ctPter be§ ®ebäubes, beffen elegant ein» 
geridptete Staunte mit einem Tleer bon SBlumen üb-r» 
fdjuttet waren.

„Sille biefe follft bu gleich wie unsere Siebe bau» 
ernb am Seben erhalten, bu mein füßeS, angebetcteS 
SBetb, me ne iBlumentönigin," fagte gtalpß. ©amt fdjloß 
er ipr ben Tlunb mit Hüffen . . . p

— E n b e. —



Dortmunder Jugend-F erienlager.
Belegung seit 14. September bis 27. September 1928.

Herr Wilhelm Wolf aus Herford
Karl Marth und Frau aus Langendreer 

” Friedrich Konopke und Frau aus Werne 
,, Friedrich Behle und Frau aus Mattensch td

Hermann Hausmann aus Mülheim (Ruhr)
”, Rudolf Wilke und Frau aus. Wanne

Albert Abker aus Dortmund
” Heinrich Lulf aus. Iserlohn

Ernst Schenk aus Iserlohn
” Heinrich Steinmann aus Dortmund

Walter Holland und Frau aus Dortmund
Adolf Iba und Frau aus Dortmund
Heinrich Marx und Frau aus Hohenlimburg 

”, Emil Plenger und Frau aus Lünen 
” Fritz Dohle aus Dortmund

Heinrich Brune aus Dortmund
August Völkel aus Eickel

” Heinrich Schulte aus Dortmund
Hugo Wortmann aus Dortmund , 

’’ Heinrich Sogemeier aus Gelsenkirchen 
” Werner Oonsemüller aus Dortmund 
” Fritz Sander aus Dortmund

Frau Müller aus Körne 
Hederich 
Heinemeyer 
Apke 
Brandt 
Morgenthal 
Brempert 
Zug

aus Dortmund

Frl.
Alberts 
Steinmann

Frau Vormfelde, 1«
Suttrop u. Tochter

» Huisken u. Tochter 
Stichel
Schmidt 
Hoffmann 
Serve „ Barg

Frl. Tix „ Hombruch

Frau
Ospalck 
Knips 
Eichler

,, Iserlohn
„ Dortmund

Kruse-
Niederhoff >5 ”
Schulte 55 ”
Brune J? ”
Moritz >5 ”

Frl.
Moritz 
Kollmeyer

Frau. Schlehmeier )) >9
Heenemann J5 ”
Krug ,, 55
Leis JJ ”
Ewe 
Schöneberg 
Wörmann

Frau Bierwerth
„ Schaub
„ Hanemann
,, Trotier

Frl. Giese
„ Röse

Frau Bäcker
Belitz

Frl. Wulff
Frau Pridzuhn

,, Schulz©
„ Beekes

Frl. Hessenbrink
,, Hausmann

Frau Kolb
,, Vogel
„ Sander
,, Bonk
,, Potscheck
„ Degethoff
„ Klingelhöver
„ Klingelhöver
„ Budde
„ Klemrath
,, Heintz
„ Näher
„ Schlundermann

Frl. . Schlundermann
• Frau Hopfenbach

,, Axt
,, Fehrmann
„ Mayer
,, Plenius
„ Sänger
,, Leidach
„ Schleyer
„ Bügler
,, Koch

. Frl. Wurm
„ Badt

Frau Keck
„ Schlüchtermann 

Frl. Achenbach
„ Schröder
„ Bingen
„ Lamping
„ Springwald

Frau Klauenberg
„ Grohmes
„ Nickstaedt
„ Schmücker

Frl. Krüner
,, Hachenberg
,, Poth

Frau Festig
„ Ihli 

Frl. Schmidt 
Frau Vetter

aus Werne
„ Iserlohn

,, Dortmund

,, Mülheim (Ruhr)

,, Hagen

,, Wetter
„ Hagen

„ Gelsenkirchen

„ Hagen

„ Kabel

,, Gelsenkirchen
„ Kassel
„ Hagen

„ Dortmund

„ Oberbrügge
„ Dortmund

„ Hagen

„ Dortmund

„ Hagen

„ Dortmund
„ Hagen

Frau Klinke
,, Landon
,, Schelke
„ Hoffmann

Frau Asmus
Frl. Esse
Frau Hesse,

„ Hegelich
„ Schultz

Frl. Blandzun
Frau Müller

Sethe
Frl. Kirchhoff

„ Kirchhoff
„ Kiepping

Frau Zude
„ Dohle

Frl. Holland
Frau Bogdanski

„ Brenner
„ Laumer
„ Wortmann

Frl. Voß
Frau Hymmen
Frl. Borggrefe
Frau -Buse

„ Rogge
., Meier

Frl. Döll
„ Ortseifen

. „ Horst
„ Quast
„ Link©

Frau Stiepelmann
Frl. Reck

„ Zumpe
Frau Diestuhl

„ Milo
„ Siepmann
„ Dunker
„ Hartmann
„ Gröne
„ Loke
„ Hofmeister
„ Klaube
,, Schmidt
„ Kracht
„ Hilbert
,, Karrnstein
„ Herder
„ Weiß
„ Schneppendal
,, Hartmann
„ Busch
„ Funke
„ Otterbein

Pastor Bruns

aus Hagen

Iserlohn

„ Dortmund

„ Schwerte

„ Courl

„ Dortmund

„ Mülheim a. R. 
Dortmund

,, Herne
,, Hagen

,, Dortmund
„ Gelsenkirchen

„ Dortmund

„ Bochum
„ Gelsenkirchen
„ Derne

„ Dortmund

„ Herbede
„ Schüren
„ Hörde,
„ Schüren
„ Dortmund
„ Recklinghausen

„ Dortmund

„ Wanne
„ Dortmund

„ Werdohl

Dortmund
„ Landesbergen


